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Die Vorteile der Ohrmarke nutzen

Mit der Einführung 
der elektronischen 
Kennzeichnungs-

p� icht für Schafe und Ziegen 
wurde die Nutzung der elek-
tronischen Ohrmarke inner-
halb von Herdenmanagement-
programmen für Schäfereien 
interessant und sinnvoll. Auf-
grund des großen Interesses zu 
dieser � ematik organisierte 
der Landesschafzuchtverband 
Baden-Württemberg gemein-
sam mit dem Beratungsbüro 
Wagner sowie den Herdenma-
nagement� rmen schafTec 
Schenk und EDV Hufnagel ei-
nen Informationstag zum � e-
ma „Herdenmanagementpro-
gramme in der Praxis“.

Georg Schenk von der Fir-
ma schafTec und Günter Huf-
nagel von EDV Hufnagel stell-
teb den Zuhörern ihr Angebot 
im Bereich Herdenmanage-
mentso� ware vor. Diese ein-
fach zu bedienenden Program-
me können die Schäfereien bei 
den administrativen Aufgaben 
entlasten. Dazu zählen

  die Dokumentationsp� icht: 
Bestandsregister, Begleitdo-
kumente, Medikamenten-
gabe, Ohrmarkenverwal-
tung, Herdenbuch,

  der Naturschutz mit dem 
Weidetagebuch,

  das Herdenmanagement: 
Standortverfolgung, Frucht-
barkeitstransparenz, Be-
standsübersicht, Lammung, 
Umkennzeichnung.

Eine moderne So� ware unter-
stütze den Schäfer bei den Do-
kumentationsp� ichten wie In-
ventur, Nachverfolgung, Wie-
getechnik, Sortierung, Träch-
tigkeitsuntersuchung, medizi-
nische Behandlung oder Um-
kennzeichnung, erklärten die 
Referenten. Georg Schenk 
räumte ein, dass Schäfereibe-
triebe anfängliche Investiti-
onskosten bei So� warepro-
grammen in Kauf nehmen 
müssten, er stellte allerdings 
auch die Vorteile heraus:

  Übersicht über den Bestand 
und e� ektive Nutzung der 
elektronischen Ohrmarken.

  Fehlerreduzierung durch 
Readertechnik.

  Einfache Erstellung von Be-
richten und gesetzlich vorge-
schriebenen Dokumenten.

  Genaue Erfassung von Tier-
daten und -prozessen.

  Historische Dokumentation 
von Einzeltieren.

  Datengrundlage für Wirt-
scha� lichkeitsanalysen.

Die Praxiseinheit dieses Infor-
mationstages fand im Stall der 
Schäferei Wiedenmann im ba-

den-württembergischen Natt-
heim statt. Hier ging es um die 
Umsetzung der � eorie in die 
Praxis. Georg Schenk hatte zu 
diesem Zweck einen Klemm-
stand für Schafe, eine Wiege-
einrichtung sowie diverse stall-
taugliche Lesegeräte und PCs 
mitgebracht, welche an den 
von der Schäferei Wieden-
mann zur Verfügung gestellten 
Schafen getestet werden konn-
ten.

Dieser praktische Teil er-
möglichte den Teilnehmern  
einen intensiven überbetriebli-
chen Austausch, und man war 
sich einig, dass dieses Seminar 
wertvolle Information für die  
zeitgemäße Führung einer 
Schäferei lieferte.  ||
 
TEXT und BILDER: Christine 
Riel-Sommer

1  Guenter Herkert der Firma 
Patura erläuterte die 
Funktion des Stablesers für 
Ohrmarken.  

2  Kerstin Riek von der Schäfe-
rei Wiedenmann probierte 
die Erfassung der Ablam-
mung mit dem Lesegerät mit 
Hilfe von Georg Schenk gleich 
aus.

Weitere Informationen:
Landesschafzuchtverband 
Baden-Württemberg 
www.schaf-bw.de

Beratungsbüro Dr. Florian 
Wagner & Partner 
www.agrarberatung-wagner.de

schafTec 
www.schaftec.de

EDV-Hufnagel 
www.edv-hufnagel.de

Ob große oder kleine Herde – ein gutes Herdenmanagement verbessert den 
Erfolg einer Schäferei. Aber wie funktioniert das in der Praxis? 
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